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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen,
auch im Namen meiner
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie des gesamten Stadtrates,

frohe Weihnachten
und ein glückliches
und gesundes
neues Jahr 2012.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen
und uns allen von
ganzem Herzen

ein frohes Fest und
erholsame Feiertage

sowie Gesundheit und
viel Glück im neuen

Jahr! Ich möchte mich
im Namen meiner
Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
für die gute und
vertrauensvolle

Zusammenarbeit
zwischen Bürgerschaft

und Verwaltung im
jetzt zu Ende gehenden
Jahr 2011 bedanken.

Unsere Erfolge
beruhen auf Ihren

Stärken, liebe
Mitbürgerinnen und

Mitbürger, die Sie hier
wohnen und arbeiten,

auf Ihrer Initiative
und Kreativität, auf
Ihrer Tatkraft und
Ihrem Engagement.

Unsere Erfolge
beruhen darauf, dass
sich viele Einzelne und

viele Unternehmen
für unsere Gemeinde
verantwortlich fühlen.

Sie alle trugen und
tragen viel dazu bei,
dass es sich bei uns

gut leben lässt. Dafür
möchte ich Ihnen

allen ein herzliches
Dankeschön sagen!

Weihnachtskrippe im Senegal

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Waischenfeld-Kalender 2012
Wir haben heuer erstmalig einen Kalender mit Waischenfeld-
Motiven für das Jahr 2012 anfertigen lassen. Der Kalender kann
im Verkehrsamt angeschaut werden. Eine geringe Stückzahl
steht zum Erwerb von 10,00 Euro pro Stück zur Verfügung.

Elektronischer Abfuhrkalender 2012
Der elektronische Kalender mit den Terminen für die Restmüll-,
Bio- und Papiertonnenabfuhr ist ab sofort im Internet unter
www.landkreis-bayreuth.de/abfall
verfügbar. Die Feiertagsverschiebungen sind hier bereits
berücksichtigt.

Winterdienst telefonisch zu erreichen
Herr Lothar Poser und Herr Reinhard Schrüfer
.......................................................................Tel. 09202/960132
oder ......................................................................0172/9951903
Herr Lothar Poser und Herr Reinhard Schrüfer sind in der Regel
schon ab 4.00 Uhr im Einsatz. In einigen Ortschaften unserer
Stadt sind Herr Franz Stenglein (Breitenlesau, Tel. 09202/633),
Herr Konrad Sebald (Nankendorf, Tel. 09204/229) im Einsatz.

Vorläufige Termine
für die Stadtratssitzungen im Jahr 2012

1. Halbjahr
Sitzungsort: Sitzungssaal, Mehrzweckhaus, Bischof-Nausea-
Platz
Beginn: jeweils 19.00 Uhr
Dienstag, 17. Januar 2012
Dienstag, 14. Februar 2012
Dienstag, 6. März 2012
Dienstag, 27. März 2012
Dienstag, 17. April 2012
Dienstag, 8. Mai 2012
Dienstag, 5. Juni 2012
in der Regel vorher Bauausschusssitzung

Bürgerversammlungen 2012
Beginn: jeweils 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Behandlung örtlicher Probleme
3. Wünsche und Anträge
Eingeladen ist die gesamte Bürgerschaft der genannten Orts-
teile bzw. der Stadt Waischenfeld. Schön wäre, wenn auch die
Jugendlichen und Frauen rege teilnehmen würden.

Montag, 30. Januar 2012 für die Stadt Waischenfeld
im Hotel zur Post in Waischenfeld

Nachruf
Am 13. Dezember 2011 verstarb im Alter von 68 Jahren Frau

Elke Krug
Frau Krug war von 1982 bis 2004 in der Schule in Waischenfeld tätig. Gerne hat sie auch ihren Ehemann bei der dama-
ligen Hausmeistertätigkeit unterstützt.
Der Schulverband Waischenfeld dankt ihr für ihre 22-jährigen Dienste als Reinigungskraft und wird ihr ein ehrendes
Gedenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Schulverband Waischenfeld
Edmund Pirkelmann

Schulverbandsvorsitzender

Liebe Leserinnen
und Leser
Diese Ausgabe Ihres
Mitteilungsblattes beschließt
das Jahr 2011.
Wir wünschen Ihnen eine
gesegnete Weihnachtszeit und
einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. .....................................8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ...............................................14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .......................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag .................................................. 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag .................................................. 10.00 - 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 01
ist der 19.01.2012.
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Mittwoch, 1. Februar 2012 für den Ortsteil Nankendorf
im Gasthaus Schroll in Nankendorf

Freitag, 3. Februar 2012 für die Ortsteile Löhlitz und Schaf-
hof
im Gasthaus Graf in Löhlitz

Montag, 6. Februar 2012 für die Ortsteile Breitenlesau und
Siegritzberg
im Gasthaus Düngfelder in Siegritzberg

Mittwoch, 8. Februar 2012 für die Ortsteile Hubenberg,
Heroldsberg, Saugendorf und Gösseldorf
im Gasthaus Schrüfer in Heroldsberg

Donnerstag, 9. Februar 2012 für den Ortsteil Langenloh
im Gasthaus Thiem in Langenloh

Montag, 13. Februar 2012 für die Ortsteile Seelig und
Schönhaid
im Feuerwehrhaus in Seelig

Mittwoch, 15. Februar 2012 für die Ortsteile Eichenbirkig,
Köttweinsdorf und Rabeneck
im Gasthaus Maihof in Köttweinsdorf

Freitag, 17. Februar 2012 für die Ortsteile Hannberg, Zeu-
bach, Neusig und Kugelau
im Gasthaus Alter Fritz in Neusig
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Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Weihnachten
Biomüll Mittwoch, 28.12.2011 verschiebt sich auf Don-

nerstag, den 29.12.2011

Verkauf
und Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände
(Feuerwerkskörper) zum Jahresende
Unfälle und Sachschäden, die in der Silvesternacht durch
unsachgemäße Verwendung von pyrotechnischen Gegenstän-
den entstehen, sind keine Seltenheit. Alljährlich erleiden zum
Jahreswechsel vor allem Jugendliche lebensgefährliche Verlet-
zungen beim leichtsinnigen Hantieren mit Feuerwerkskörpern.
Häufig entstehen infolge nicht ordnungsgemäßen Umgangs mit
Silvesterraketen, Leuchtmunition und Knallkörpern auch folgen-
schwere Brände.
Die Bekanntmachung soll dazu dienen, die Öffentlichkeit und
insbesondere die mit dem Verkauf pyrotechnischer Gegen-
stände befassten Personen auf die wichtigsten Bestimmungen
hinzuweisen. Das Landratsamt ist der Auffassung, dass bei ent-
sprechender Beachtung dieser Ausführungen ein wesentlicher
Beitrag zur Sicherheit bei der Abgabe und der Verwendung
von Feuerwerksartikeln zu Silvester geleistet werden kann.

I. Verkauf und Überlassen (Abgabe)
1. Verkauf:
Bei den allgemein als „Feuerwerksartikel“ oder „Feuerwerkskör-
per“ bezeichneten pyrotechnischen Gegenständen handelt es
sich um Feuerwerksspielwaren (Klasse I) und Kleinfeuerwerke
(Klasse II).
Es dürfen nur pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und
II, die von der Bundesanstalt für Materialforschung und -prü-
fung (BAM) zugelassen sind, abgegeben werden.
2. Verantwortliche Personen:
Verantwortliche Personen für den Verkauf von pyrotechnischen
Gegenständen sind in der hier genannten Reihenfolge der/die
- Geschäftsinhaber(in)
- Niederlassungsleiter(in)
- Abteilungsleiter(in)
3. Anzeige:
Grundsätzlich darf jeder Händler pyrotechnische Gegen-
stände der Klassen I und II verkaufen, wenn er die Aufnahme
dieser Tätigkeit mindestens zwei Wochen vorher dem Gewer-
beaufsichtsamt Coburg (Tel. 09561/7419-0) angezeigt hat.
Das Gewerbeaufsichtsamt bestätigt den Eingang der Anzeige
schriftlich. Einer erneuten Anzeige bedarf es nicht, wenn pyro-
technische Gegenstände jährlich wiederkehrend nur zu Silve-
ster vertrieben werden.
4. Verkaufszeiten:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen nur in der
Zeit vom 29. bis 31. Dezember dem Verbraucher feilgeboten
oder überlassen werden, es sei denn, dass er eine Ausnahme-
genehmigung besitzt.
Pyrotechnische Gegenstände der Klassen I können während
des ganzen Jahres verkauft werden.
5. Überlassen:
- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse I dürfen an alle

Personen abgegeben werden.
- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen an Per-

sonen unter 18 Jahren nicht ausgehändigt werden. Ebenso
ist es Minderjährigen untersagt, pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II abzubrennen.

- Pyrotechnische Gegenstände der Klasse III und IV und der
Unterklasse T2 dürfen nur Personen überlassen werden, die
nach dem Sprengstoffgesetz zum Erwerb berechtigt sind.

- Sind pyrotechnische Gegenstände verschiedener Klassen
zu einem Sortiment vereinigt, so darf dieses anderen nur

nach den für die Gegenstände der höchsten Klasse gel-
tenden Vorschriften überlassen werden.

6. Gebrauchsanweisung:
- Jedem pyrotechnischen Gegenstand, ausgenommen einem

solchen der Klasse IV, sowie jedem Anzündungsmittel
muss eine Gebrauchsanweisung beigefügt werden. Soweit
sich die Gebrauchsanweisung auf einzelnen Gegenstän-
den nicht anbringen lässt, genügt die Anbringung auf der
kleinsten Verpackungseinheit.

- Enthält die kleinste Verpackungseinheit verschiedene pyro-
technische Gegenstände, so muss ersichtlich sein, welche
Gebrauchsanweisung für welchen Gegenstand gilt.

- Bei Notsignalen der Klasse T kann die Gebrauchsanwei-
sung auch in Form einer bildlichen Darstellung gegeben
werden, wenn diese einen irrtümlichen Gebrauch aus-
schließt.

- Pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und II dürfen
an den Verbraucher nur in kleinsten Verpackungseinheiten
oder in größeren Einheiten, die mehrere kleinste Verpa-
ckungseinheiten enthalten, vertrieben oder ihm überlassen
werden, soweit die vorgeschriebene Gebrauchsanweisung
nicht auf dem einzelnen Gegenstand angebracht ist.

7. Verkaufsräume, Schaufenster, Schaukästen:
- Pyrotechnische Gegenstände ab Klasse II dürfen, ausge-

nommen im Versandhandel, nur in Verkaufsräumen vertrie-
ben und anderen überlassen werden. Für pyrotechnische
Gegenstände der Klasse I besteht diese Einschränkung
nicht.

- In Verkaufsräumen dürfen pyrotechnische Gegenstände
grundsätzlich nur in geschlossenen Schaukästen ausge-
stellt werden. Eine Ausstellung in Schaufenstern ist unzu-
lässig. Abweichend von vorgenannter Vorschrift dürfen
Knallbonbons und pyrotechnische Gegenstände, die eine
ein- oder mehrseitig durchsichtige Verpackung oder eine in
sicherheitstechnischer Hinsicht gleichwertige Verpackung
haben und diese von der Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung als unbedenklich bescheinigt worden
ist, auch in Schaufenstern und außerhalb von geschlos-
senen Schaukästen ausgestellt werden. Jede kleinste Ver-
packungseinheit ist mit einer Kurzfassung der Bescheini-
gung zu versehen. Für Ausstellungszwecke empfiehlt sich
die Verwendung von Attrappen.

- Die verantwortlichen Personen haben dafür zu sorgen,
dass pyrotechnische Gegenstände nicht unbefugt wegge-
nommen werden können. Feilbieten aus geöffneten Verpa-
ckungen ohne Beaufsichtigung, z. B. bei der Selbstbedie-
nung ist für pyrotechnische Gegenstände unzulässig.

8. Aufbewahrung:
Zur Aufbewahrung von pyrotechnischen Gegenständen im
gewerblichen Bereich gibt die Regierung von Oberfranken -
Gewerbeaufsichtsamt - nähere Auskunft.

II. Abbrennen
1. Verwendung:
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen in der Zeit
vom 02. Januar bis zum 30. Dezember nicht verwendet (abge-
brannt) werden. Dies gilt nicht für Erlaubnisinhaber nach § 7
oder § 27 des Sprengstoffgesetzes oder Befähigungsinhaber
nach § 20 des Sprengstoffgesetzes.
Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen pyrotech-
nische Gegenstände der Klasse II auch am 31. Dezember und
am 01. Januar nicht abbrennen.
Die Gemeinden können allgemein oder im Einzelfall anordnen,
dass pyrotechnische Gegenstände
a) der Klasse II in der Nähe von Gebäuden oder Anlagen, die

besonders brandempfindlich sind, und
b) der Klasse II mit ausschließlicher Knallwirkung in

bestimmten dicht besiedelten Gemeinden oder Teilen von
Gemeinden zu bestimmten Zeiten

auch am 31. Dezember und am 01. Januar nicht abgebrannt
werden dürfen. Eine allgemeine Anordnung ist öffentlich
bekannt zu geben.
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2. Verbote:
Verboten ist
- das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen in

unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern. Kinder-
und Altenheimen,

- das Schießen mit erlaubnispflichtigen Waffen und Munition
3. Bußgeld
Verstöße gegen sprengstoffrechtliche oder waffenrechtliche
Bestimmungen können als Ordnungswidrigkeit verfolgt und mit
Bußgeld bis zu 10.000,- EUR geahndet werden.

III. Verhalten beim Abbrennen bzw. Schießen
- entzündete Feuerwerkskörper nicht in der Hand und vor

das Gesicht halten,
- von entzündeten Feuerwerkskörpern rechtzeitig entfernen,

und einen ausreichenden Sicherheitsabstand einhalten,
- Feuerwerkskörper nicht in Wohngebäuden, Gaststätten

usw. entzünden oder in Menschenansammlungen verwen-
den,

- mit Feuerwerkskörpern und Schusswaffen nicht auf Per-
sonen, Gebäude, Fahrzeuge, brennbare Gegenstände usw.
werfen bzw. zielen,

- Silvesterraketen und pyrotechnische Munition für Schuss-
waffen stets senkrecht abschießen.

Zum Geburtstag
am 01.01. Keller Margretha, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 44 90 Jahre
am 02.01. Zitzmann Johann, 91344 Waischenfeld,

Löhlitz 28 89 Jahre
am 02.01. Ritter Johann, 91344 Waischenfeld,

Neusig 1 72 Jahre
am 05.01. Sponsel Josef, 91344 Waischenfeld,

Aalkorb 69 89 Jahre
am 05.01. Gold Karl, 91344 Waischenfeld,

Langenloh 7 85 Jahre
am 07.01. Grimm Elsa, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 46 92 Jahre
am 07.01. Krüger Barbara, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 7 73 Jahre
am 10.01. Haas Konrad, 91344 Waischenfeld,

Dooser Str. 8 87 Jahre
am 10.01. Schatz Heinrich, 91344 Waischenfeld,

Schönhaid 2 85 Jahre
am 12.01. Stenglein Ida, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 46 76 Jahre
am 13.01. Schnörer Hildegard, 91344 Waischenfeld,

Seelig 13 82 Jahre
am 13.01. Haas Andreas, 91344 Waischenfeld,

Mönchsgrund 7 78 Jahre
am 14.01. Krug Appolonia, 91344 Waischenfeld,

Schönhaid 3 80 Jahre
am 15.01. Schwalbe Werner, 91344 Waischenfeld,

Vorstadt 44 80 Jahre
am 15.01. Junk Margareta, 91344 Waischenfeld,

Sonnenleite 2 74 Jahre
am 19.01. Schwindel Elisabeth, 91344 Waischenfeld,

Kugelau 26 81 Jahre
am 21.01. Gold Agnes, 91344 Waischenfeld,

Langenloh 7 85 Jahre
am 21.01. Schiller Anneliese, 91344 Waischenfeld,

Schlehdornweg 8 79 Jahre
am 22.01. Krug Georg, 91344 Waischenfeld,

Kaulberg 8 73 Jahre

am 26.01. Redel Kunigunda, 91344 Waischenfeld,
Eichenbirkig 3 74 Jahre

am 30.01. Grimm Horst, 91344 Waischenfeld,
Vorstadt 46 92 Jahre

am 31.01. Büttner Kunigunda, 91344 Waischenfeld,
Kugelau 27 82 Jahre

am 31.01. Schwarzäugl Dietmar, 91344 Waischenfeld,
Hauptstr. 43 73 Jahre

Geburten
Am 19.11.2011
Maria Neubauer, Tochter von Sabine und Harald Neubauer,
Fliederweg 2, Waischenfeld

Am 27.11.2011
Niklas Westphal, Sohn von Katrin und Tino Westphal,
Seelig 9a, Waischenfeld

Sterbefälle
Am 13.11.2011
Barbara Busch, Zeubach 19, Waischenfeld

Am 21.11.2011
Hermann Teufel, Breitenlesau 42, Waischenfeld

Am 10.12.2011
Ernst Hurm, Vorstadt 44, Waischenfeld

Am 13.12.2011
Elke Krug, Vorstadt 44, Waischenfeld

Wissenswertes

Hollfelder Ball der Landwirtschaft
mit der Kapelle Duo California
Stadthalle Hollfeld
Samstag, 14.01.2012
Beginn 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf für 6 Euro
bei Rudrof Michael, 09202/617
Abendkassse 8 Euro

Die KJR-Startangebote
für das Frühjahr 2012
Vortrag „Sicherheit im Internet“
Möchten Sie Ihr Kind sicher im Umgang mit dem Internet unter-
stützen?
Und viele nützliche Informationen über Gebrauch und Risiken
des Webs erhalten?
Dann ist unser Internetkurs genau das Richtige für Sie!
Am 17.02.2012 findet in Eckersdorf ein Elternvortrag rund um
das Thema „Sicherheit im Internet“ statt.

Internetkurs in Eckersdorf
Facebook, Schüler CC und Twitter
Wir machen euch in diesem Bereich noch fitter!
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Hotmail, GMX und web.de
E-Mail-Adressen tun nicht weh!
Willst du vieles rund ums Internet wissen,
dann sei gerissen und hab Plan,
melde dich beim KJR an!
Am 18.02.2012 veranstaltet der KJR für Kinder von 10 - 13
Jahren in Eckersdorf einen Internetkurs. Die Teilnahmegebühr
beträgt 5 Euro.

Winterfreizeit in Südtirol
Weicher Schnee, weiße Pracht,
frische Luft, die einen fröhlich macht,
alles glitzert, es ist kalt.
Eine weiße Decke verhüllt den Wald.
Hohe Berge, schöner Sonnenschein,
ganz weit oben möchte man sein.
Dann mit Schwung den Berg hinunter,
das hält die Gemüter munter.
Das könnt ihr erleben,
müsst nur eure Anmeldung abgeben!
Vom 20. bis 25.02.2012 veranstaltet der KJR Bayreuth eine
Winterfreizeit nach Südtirol für Kinder im Alter von 12 -16 Jah-
ren. Der Preis für diese erlebnisreiche Fahrt 330 Euro.

Thermennacht in Obernsees
Du bist Mitglied in einem Jugendverein?
Möchtest an einer spannenden Wasserolympiade teilnehmen?
Über eine Slackline balancieren?
Tolle Dinge über mindzone erfahren?
Wenn du das und noch viele andere tolle Aktionen sehen willst,
dann komm am 03.03.2012 zur Thermennacht nach Obern-
sees. Veranstaltet wird diese gemeinsam mit der Jugend Kir-
chenpingarten.

Quizturnier in Creußen
Bist du ein schlauer Kopf?
Weißt du mehr als alle anderen?
Willst du tolle Preise gewinnen?
Dann ist das Quizturnier in Creußen genau das was du suchst!
Spannende Fragen und tolle Preise erwarten alle Ratefüchse
bis 27 am 15.03.2012 in Creußen.

Basteltag für Kinder
Malen, Basteln, Schneiden, Kleben?
Willst du das erleben?
Viele Dinge, die schön aussehen,
und ganz einfach von der Hand gehen.
Klein und Groß kann sich daran erfreuen und wird die Teil-
nahme nicht bereuen!
Am 17.03.2012 findet in Seybothenreuth ein Basteltag für Kin-
der im Alter von 6 bis 12 Jahren statt. Die Materialkosten betra-
gen 5 Euro.
Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei
der KJR-Geschäftsstelle Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Tel. 0921/728-198, Fax: 0921/728-88-198
e-mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Do 19.01. Pegnitzer Landfrauentag
12.30 Uhr Glückliche Familie - erfolgreicher Betrieb

Liederkaffee mit Carolin Pruy
Pegnitz ASV-Sportheim
Ref.: Fritz Kroder, Landwirtschaftliche Familien-
beratung, Ebermannstadt

Die Waldbesitzervereinigung Hollfeld
e.V. von 1969
informiert Waldbesitzer und Mitglieder in
ihrem Vereinsbereich
Holzpreise auf hohem Niveau - sehr gute Absatzmöglich-
keiten
Derzeit liegen die Holzpreise auf Rekordniveau. Fichtenlang-
holz bringt 100,00 EUR/fm, Fichten-Fixlängen 98,00 – 102,00
Euro/fm und 77 Euro/fm für Kiefernholz, damit sind wir auf
einem Niveau wie seit über 20 Jahren nicht mehr. Die genann-
ten Preise verstehen sich zzgl. gesetzl. MWSt. und gelten für
die Stärke 2b+ in der Qualität BC.
Vereinbaren Sie einen Termin mit unserem forstlichen Fach-
personal und lassen Sie sich beraten. Die Beratung ist für Mit-
glieder kostenfrei.
Nutzen Sie außerdem den Service Ihrer WBV, die für Sie Ihre
Bestände für den Holzeinschlag (per Hand oder mit Maschine)
vorbereitet sowie den Einschlag, Verkauf und Abrechnung der
Holzmengen organisiert. Bei sofortiger Meldung ist ein Har-
vestereinsatz ab Januar möglich. Unternehmer für händischen
Einschlag sind ab Dezember frei. Wir vermitteln zuverlässige
Forstunternehmer, mit denen die WBV seit Jahren zusammen-
arbeitet.
Als eingetragener Verein legt die Waldbesitzervereinigung Holl-
feld größten Wert auf Transparenz beim Holzverkauf. Sie ist
kein gewinnorientiertes Unternehmen, sondern eine Selbsthilfe-
einrichtung! Werden Sie Mitglied und nutzen Sie unsere 40-jäh-
rige Erfahrung, bei einem jährlichen Beitrag von 15,- EUR bis
5 ha Waldfläche. Für genauere Informationen setzen Sie sich
bitte mit unserer Geschäftsstelle in Verbindung.
Geschäftsstelle WBV Hollfeld e.V.
Treppendorf 36
96142 Hollfeld
Tel. 09274/8427, Fax. 09274/807302
Mail: wbv-hollfeld@gmx.de

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern
Vorsicht Glatteis!
Der nächste Winter kommt bestimmt ...
Beugen Sie jetzt Glatteis-Unfällen vor:
• Streugut rechtzeitig besorgen und im Eingangsbereich

bereitstellen!
• Betriebswege vor der Arbeit räumen und streuen!
• Rutschfeste Schuhe und gegebenenfalls Spikes tragen!
• Schneebedeckte Dächer niemals ungesichert betreten!

Region Bayreuth
Informationen aus dem Regionalmanagement
Stadt und Landkreis Bayreuth
Gemeinsam die Region gestalten: Charta für Familien-
freundlichkeit
Familienfreundlichkeit wird in Zeiten des demographischen
Wandels und des Wettbewerbs der Regionen ein zunehmend
wichtigeres Thema. Für Gesetzgeber, Kommunen, Wirtschaft
und Bürger ist die Bewältigung des demographischen Wandels
eine immense Herausforderung. Die richtige Infrastruktur zu
schaffen und ein familienfreundliches Lebens- und Arbeitsum-
feld anzubieten, ist zu einem wichtigen Standortfaktor gewor-
den.
In der familienfreundlichsten Wirtschaftsregion Nürnberg nimmt
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die Region Bayreuth als attraktiver Lebensraum für Familien
eine wichtige Stellung ein. Am 28. Oktober 2011 wurde in Her-
zogenaurauch die Charta für Familienfreundlichkeit der famili-
enfreundlichsten Wirtschaftsregion durch den Rat der Metro-
polregion Nürnberg verabschiedet. Die Charta soll mit Leben
gefüllt werden und von weiteren Akteuren getragen und mit
praktischen Beispielen unterfüttert werden. Aus diesem Grund
laden Oberbürgermeister Dr. Michael Hohl und Landrat Her-
mann Hübner zu einer Veranstaltung am 26. Januar 2012 ins
Kommunale Jugendzentrum der Stadt Bayreuth ein. Unterstützt
wird die Veranstaltung durch den Arbeitskreis familienfreund-
licher Arbeitgeber des lokalen Bündnisses für Familien.
Das vollständige Programm kann in Kürze auf der Homepage
www.region-bayreuth.de eingesehen werden.
Eine Anmeldung für die Teilnahme ist notwendig.

Neue Bundesmittel für die Bioenergieregion Bayreuth in
Aussicht
Die 25 deutschen Bioenergie-Modell-Regionen werden nach
Ablauf der ersten Förderphase für weitere drei Jahre mit Mit-
teln des Bundeslandwirtschaftsministeriums gefördert. Für die
Region Bayreuth bedeutet dies, dass im Zeitraum von 2012 bis
2015 bis zu 330.000 Euro an Zuschüssen für den Ausbau der
Bioenergie genutzt werden können.
„Die Erfolgsgeschichte der Bioenergieregion Bayreuth kann
fortgesetzt werden“, freute sich Landrat Hermann Hübner, als
er von der Entscheidung des Bundeslandwirtschaftsministeri-
ums erfuhr. „Unsere bisherigen Projekte haben gezeigt, dass
wir den Ausbau der erneuerbaren Energien mit großem Enga-
gement betreiben - aber auch mit Augenmaß. Der Landkreis
Bayreuth versteht die Auszeichnung als „Bioenergie-Modell-
Region“ nicht als Aufforderung, Bioenergie um jeden Preis zu
forcieren. Und auch in Zukunft wollen wir großes Augenmerk
darauf legen, dass dieser Ausbau umwelt- und sozialverträglich
erfolgt.“ Auch im Bayreuther Rathaus wurde die Fortführung
des Bundesprojektes mit Freude aufgenommen: „Als Bioener-
gie-Modellregion haben wir deutlich bessere Voraussetzungen,
die Energiewende zu schaffen, als andere Regionen, Städte
werden künftig verstärkt aus dem direkten ländlichen Umland
mit erneuerbaren Energien versorgt werden müssen. Es freut
uns daher sehr, dass Berlin die Weichen auf eine Fortsetzung
unserer erfolgreichen Stadt-Land-Partnerschaft gestellt hat“,
sagte Oberbürgermeister Dr. Michael Hohl.
Weitere Infos:
www.bioenergieregion-bayreuth.de

Deine regionale Mitfahrzentrale
Hohe Spritkosten, steigender Verkehr, Staus und Schadstoffe,
aber auch die immer knapper werdenden Ressourcen machen
es aus ökologischen wie ökonomischen Gründen immer inte-
ressanter Fahrgemeinschaften zu bilden! Mit ein paar Maus-
klicks können sich Interessierte im Internet nach einer Mit-
fahrgelegenheit umsehen oder selbst eine Fahrgemeinschaft
anbieten.
Gleich anmelden unter: www.region-bayreuth.mifaz.de

Wohin im Januar in der Region?
Sie haben keine Idee, was Sie am Wochenende unterneh-
men sollen? Sie wollen einmal etwas anderes machen? Dann
schauen Sie in den Veranstaltungskalender der Region
Bayreuth unter: www.region-bayreuth.de. Hier finden Sie Ver-
anstaltungen in Stadt und Landkreis Bayreuth - jeden Tag: kul-
turelle, sportliche, für die Familie ...

Neuigkeiten aus der Neubürg
Informationen der Regionalen Entwicklungsgesellschaft
Rund um die Neubürg - Fränkische Schweiz

Vorbereitungen für 7. Regionale
Leistungsschau 2012 laufen auf
Hochtouren
Voll im Plan und unter vollem Dampf
stehen derzeit die Vorbereitungen
für die nächste Großveranstaltung
in der Neubürg: die Regionalschau
2012 in Eckersdorf steht an. Am 24.

und 25. März werden sicher wieder mehr fast 50 Aussteller aus
der gesamten Region der Neubürg ihre Waren und Dienstlei-
stungen vorstellen. Veranstaltungsort ist dieses mal die Schule
in Eckersdorf, zusätzlich wird wieder ein großes Ausstellerzelt
aufgebaut werden und eine Außen-Ausstellungsfläche zur Ver-
fügung stehen. Ein buntes Rahmenprogramm wird natürlich
auch angeboten werden und die Eckersdorfer Vereine samt
Schule wollen sich auch präsentieren. Mit Eckersdorf als Aus-
tragungsort vor den Toren Bayreuths werden zahlreiche Besu-
cher erwartet. Wer als Aussteller noch mitmachen möchte, der
sollte sich beeilen, denn die Standflächen sind begrenzt.
Infos und Anmeldung unter Telefon 09279-923241.

Abstimmungstreffen für Urwelterlebnisgrube bei Regie-
rungspräsidenten
Ein Projekt, das mit Abstimmungs- und Vorarbeit im Hinter-
grund verbunden ist, ist die geplante Urwelt-Erlebnisgrube in
Mistelgau. Hierzu gab es nun in der Regierung von Oberfran-
ken auf Einladung des Regierungspräsidenten einen großen
Informations- und Abstimmungstermin. Alle Fachstellen, die
von dem Projekt betroffen sind, wurden eingeladen Gemeinde
Mistelgau, Stadt und Landkreis Bayreuth, Bergamt Oberfran-
ken, Naturschutz, Wirtschaftsförderung, Geologisches Landes-
amt, um nur einige zu nennen. Die Projektkoordination liegt bei
der Regionalen Entwicklungsgesellschaft.
Der Regierungspräsident verschaffte sich einen Überblick über
den Projektstand und versuchte die weiteren Planungsschritte
gemeinschaftlich zu koordinieren. Nun müssen mit den betref-
fenden Regierungs- und Förderstellen weitere Gespräche
geführt werden, um die Chancen einer Umsetzung zu klären.
Dies wird wieder die Regionale Entwicklungsgesellschaft über-
nehmen und über den Fortgang des Projektes berichten.

Neuer Internetauftritt der Neubürg
Wer regelmäßig reinschaut, dem ist es sicher schon aufgefal-
len: die Regioanle Entwicklungsgesellschaft Rund um die Neu-
bürg hat - bzw. damit ja alle 12 Gemeinden der Neubürg haben
- einen neuen Internetauftritt. Leichter, frischer und zum selbst
Editieren ist nun das Design angelegt. Damit wollen wir mehr
und schneller Informationen als bisher transportieren. Schauen
Sie öfter mal rein, denn unter „Aktuelles“ gibt es immer die neu-
esten Infos aus der Region der 12 Gemeinden („Nachrichten“)
zu finden. Und demnächst wird auch ein Veranstaltungskalen-
der, also wo was los ist in den 12 Neubürg-Gemeinden, zu fin-
den sein. www.neubuerg.de

Neuer Verein „Rund um die Neubürg“ gegründet!
Regionalentwicklung, die Zweite - oder anders gesagt: die
Erfolgsgeschichte Neubürg wird fortgesetzt! Am ersten Dezem-
ber trafen sich die Mitglieder der Regionalen Entwicklungsge-
sellschaft um einen neuen Verein für die Neubürg und ihre 12
Mitgliedgemeinden zu gründen. In der guten Zusammenar-
beit soll alles beim alten bleiben, jedoch will man sich neu in
Sachen Regionalentwicklung aufstellen. Und es ist auch gelun-
gen: die Weichen wurden erfolgreich auf die Zukunft gestellt,
der neue Verein wurde gegründet. Ausführliche Berichterstat-
tung folgt…
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Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag.....................................9.00 - 12.00 Uhr
......................................................13.00 - 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Montag bis
Donnerstag............. 9.00 - 12.00 Uhr (außerhalb der Ferienzeit)
Freitag ...............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 09202/9601-17
Fax: 09202/9601-29
E-Mail: tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Waischenfelder Adventskalender 2011
Die Touristinformation Waischenfeld möchte sich noch einmal
ganz herzlich bei allen Familien, Männern, Frauen und Firmen
für die wunderschön gestalteten Adventsfenster bedanken.
Die Gäste der Stadt sowie unsere Bürger erfreuen sich jährlich
über die fantasievoll dekorierten Fenster.
Vielen Dank an die jungen Damen der Querflötengruppe für
die musikalische Ausgestaltung bei der Eröffnung des ersten
Fensters sowie der Hausleitung mit Team im Seni Vita Seni-
orenhaus St. Anna für ihre Bereitschaft und die freundliche
Unterstützung.

Jubiläumsweihnachtsmarkt 2011
Die Touristinformation Waischenfeld bedankt sich auf diesem
Wege bei allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des
25. Weihnachtsmarktes beigetragen haben, ganz herzlich.
Ein herzlicher Dank an die „Abteilung“ Bastelstube, die von
Frau Cornelia Sönning und Frau Gerdi Keller angeboten wurde.
Vielen Dank auch an das Kunstforum Waischenfeld. Unter kun-
diger Anleitung von Frau Gerhäuser und Frau Bohn konnten die
Kinder ihre „Malkünste“ unter Beweis stellen. Diese Angebote
und das Schnupperschießen des Schützenvereins gaben den
jungen Marktbesuchern die Möglichkeit, sich kreativ und sport-
lich auf dem Waischenfelder Weihnachtsmarkt zu beschäftigen.
Bedanken dürfen wir uns auch bei Herrn Bruno Keller für den
Busshuttle und bei der Firma Franz Eckert, die den Bus dafür
zur Verfügung stellte.
Für die nette Zusammenarbeit und die Hilfsbereitschaft bedan-
ken wir uns beim Wirt der Burg und seinem Team.
Durch die großzügige Teigspende der Bäckerei Görl aus Brei-
tenlesau, konnten die Ministranten der Pfarrei Waischenfeld
wieder Plätzchen für einen guten Zweck verkaufen.
In meinem Dank sind selbstverständlich die verschiedenen
Gesangs- und Musikgruppen, die den Weihnachtsmarkt mit
ihren musikalischen Darbietungen umrahmten, mit einge-
schlossen.
Auch unserem Christkind mit seinen Weihnachtsengeln und
dem Nikolaus mit seinem „Gehilfen“ danken wir für ihre Auftritte
auf unserem Markt herzlich.
Da dieser erste Weihnachtsmarkt auf unserer Burg trotz des
Regenwetters ein überaus großer Erfolg war und eine sehr
positive Resonanz bei den Besuchern sowie bei den Ausstel-
lern erfahren hat, planen wir auch die künftigen Weihnachts-
märkte auf Burg Waischenfeld abzuhalten.
Hofmann Adolf
Touristinformation

Weihnachtsmarkt 2011

Folgende Organisationen spendeten
für verschiedene Einrichtungen:
Aus dem Verkauf von Überraschungspäckchen, gebrauchten
Bücher und „Dies und Das“ können wir 421,80 EUR an die
Mission THIKA in Kenia spenden. Die Mission unterstützt Kran-
kenhäuser, Schulen und Betreuungshäuser. Wir bedanken uns
hiermit auch bei allen Spendern der Bücher, die dadurch einen
Großteil zum Erlös beigetragen haben.
Ursel, Conny und Carina
Frau Susanne Klaus aus Siegritzberg und Frau Sabine Wiegärt-
ner spenden an den Kindergarten Waischenfeld 120,00 EUR.
Vielen Dank der Bäckerei Schatz aus Breitenlesau, die den
Ofen zum Backen der Stollen, der an unserem Stand verkauft
wurde, kostenlos zur Verfügung stellte.
Die Touristinformation möchte sich nochmals bei allen
Spendern bedanken!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen
112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Nofalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) hinweisen.
24.12.2011 Dr. Fendt F., 95447 Bayreuth,

Schwindstr. 40
0921/63448 u. 0921/39485
Dr. Szonda Kinga, 96142 Hollfeld, St.-
Kunigunden-Str. 1
09274/9630

25.12.2011 Dr. Fischer Bernd, 95448 Bayreuth,
Kemnather Str. 27 (Grunaupark)
0921/980800 u. 0171/3728663
ZÄ Taubenreuther Carmen, 95466
Weidenberg, Nikolaus-Höfer-Str. 2
09278/1800

26.12.2011 Dr. Folosea Robert, 95444 Bayreuth,
Telemannstr. 3
0921/69004 u. 09201/799970
Dr. Wolfrum Carmen-Veronika, 95473
Creußen, Bahnhofstr. 13
09270/5333

27./28.12.2011 Dr. Freiberger Melanie, 95444 Bayreuth,
Wittelsbacherring 8
Tel. 0921/68881
Dr. Wolfrum Frank, 95482 Gefrees,
Neuenreuther Str. 19
09254/91313
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29./30.12.2011 Dr. Freiberger Hannes, 95444 Bayreuth,
Wittelsbacherring 8
0921/68881
Dr. Zier Rüdiger, 95460 Bad Berneck,
Maintalstr. 113a
09273/6690

31.12.2011 Dr. Friedmann Armin, 95444 Bayreuth,
Alexanderstr. 14
0921/24647 u. 0921/13424
ZA Mengling Uwe, 95460 Bad Berneck,
Gottliebstalstr. 4
09273/966200

01.01.2012 Dr. Fröhlich Norbert, 95444 Bayreuth,
Bismarckstr. 50
0921/65440
Dr. Bauer Brigitte, 91257 Pegnitz,
Robert-Koch-Str. 8
09241/6260 u. 09241/6860

02./03.01.2012 Dr. Gollner Martin, 95444 Bayreuth,
Nibelungenstr. 3
0921/2305010
Dr. Bauer Hans Peter, 91257 Pegnitz,
Robert-Koch-Str. 8
09241/6260 u. 09241/6860

04./05.01.2012 Dr. Grüner Thomas, 95446 Bayreuth,
Bamberger Str. 64a
0921/3458
Dr. Bittel Bernd, 95482 Gefrees,
Hauptstr. 78
09254/324 u. 09255/7388

06.01.2012 Dr. Hack Martin, 95448 Bayreuth,
Rosestr. 24
0921/7857979 u. 0171/1730210
Dr. Cieslak Peter, 95473 Creußen,
Wiesenstr. 9
09270/1020 u. 0171/8558687

07./08.01.2012 Dr. Hahn Wolfgang, 95445 Bayreuth,
Am Sendelbach 1-3
0921/511515 u. 0921/1501602

14./15.01.2012 ZA Hartmann Alexander, 95444 Bayreuth,
Friedrich-von-Schiller-Str. 3b
0921/22633
ZA Brause Heinz-Ulrich, 91278
Pottenstein, Hauptstr. 52
09243/903178

21./22.01.2012 Dr. Henkel Stefan, 95444 Bayreuth,
Wittelsbacherring 38
0921/57888

28./29.01.2012 Dr. Hilbig Andreas, 95445 Bayreuth,
Am Mühlgraben 38
0921/46922
Drs. Elefant VU Amsterdam Kurt-Peter,
95469 Speichersdorf, Bayreuther Str. 6
09275/285

Kindergarten St. Elisabeth

„Zeit für Ruhe - Zeit für Stille -
Atemholen und nicht hetzen…
Lasst uns in die Stille hören!“

Doch oft hetzt man geradezu durch
diese Wochen. Geschenke kaufen,
Besorgungen erledigen - es fehlt die
Zeit für Ruhe und Besinnlichkeit!

Mit den Kindern erlebten wir die Adventszeit bewusst. In täg-
lichen Geschichten und Erlebnissen begleiteten wir sie durch die
Adventszeit. Eine aufgebaute Krippenlandschaft in der Gruppe
weckte die Phantasie und das Spiel So kamen die Kinder täglich
den Geschehnissen rund um das Weihnachtsfest näher.
St. Nikolaus besuchte die Kinder und eine Verwöhnstunde,
in der Mama oder Papa eingeladen wurden, gefiel allen und
brachte viel Freude und Ruhe in die Herzen.
Die Zeit zum Ende des Jahres ist auch eine Zeit „DANKE“ zu
sagen. Bei allen Freunden, Helfern und Förderern bedanken
wir uns für die Unterstützung und das entgegengebrachte Ver-
trauen.
Wir wünschen Ihnen allen segensreiche Weihnachtsfeiertage
mit Ihren Familien und Freunden und für das neue Jahr alles
Gute und Gottes Segen.
Ihr Kiga - Team Waischenfeld

Frauenfrühstück
der kath. Erwachsenenbildung
Die kath. Erwachsenenbildung lädt am 25. Januar 2012 zu
einem Frauenfrühstück ein.
Referent ist Regionaldekan und Domkapitular Dr. Josef
Zerndl. Er spricht zum Thema „Kirche zwischen Tradition und
Moderne“.
Eingeladen sind Männer und Frauen aller Konfessionen.
Beginn ist um 9 Uhr Unkostenbeitrag 4 Euro. Die Veranstaltung
findet im Pfarrzentrum in Waischenfeld statt.
Anmeldungen bei Frau Hedwig Sponsel 09202/334

Kath. Pfarrkirche St. Johannes der Täufer
Gottesdienstzeiten an den Feiertagen
Waischenfeld
Samstag, 24.12.
16:00 Uhr Krippenfeier der Kinder
22:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.
07:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkapelle
09:30 Uhr Festgottesdienst

Montag, 26.12.
09:30 Uhr Gottesdienst
10:45 Uhr Gottesdienst in Seelig

Donnerstag, 29.12. Ewige Anbetung in der Pfarrkirche
Samstag, 31.12.
17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
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Sonntag, 01.01.
09:30 Uhr Gottesdienst
11:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkapelle

Ev. Kirche St. Michael und Jakobus
Kirchahorn
Samstag, 24.12.
16:30 Uhr Christvesper (Krippenspiel)
22:00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.
09:00 Uhr Gottesdienst

Montag, 26.12.
09:00 Uhr Gottesdienst mit ökumenischen Chor

Samstag, 31.12.
19:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Sonntag, 01.01.
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Dezember 2011
Mo 26.12.
17.00 Uhr Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche

Waischenfeld, Gesangverein Waischenfeld
Eintrittskarten in der Tourist-Info im Vorverkauf
EUR 6,- / Abendkasse EUR 7,-

Mi 28.12.
Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuer-
wehr Rabeneck

Mi. 28.12.
12.25 Uhr Halbtagesfahrt mit Schnapsprobe und Stadt-

führung in der 1200 Jahre alten Stadt Forch-
heim: Bei einer Brennereibesichtigung mit
Verkostung erfahren Sie alles über die Kunst
des Schnapsbrennens, und gewinnen Sie bei
einer Stadtführung Eindrücke über die Kaiser-
stadt Forchheim.
Fahrpreis pro Person EUR 22,– / Anmeldung
bis 27.12., 11.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion

Do 29.12.
ab 8.00 Uhr Ewige Anbetung in Waischenfeld, Pfarrei

Waischenfeld

Do 29.12.
9.00 Uhr ab Marktplatz ganztägige Bierwanderung von

Brauerei zu Brauerei, Wegstrecke ca. 16 km,
6 Brauereien.
Teilnehmergebühr und Rücktransfer 10,–
EUR pro Person; Anmeldung in der Tourist-
Information bis 27.12., 11.00 Uhr oder unter
09202/960117
Achtung: Durchführung nur bei günstigen Wit-
terungs- und Wanderwegeverhältnissen!

Fr. 30.12.
8.30 Uhr ab Marktplatz Tagesfahrt zur Domstadt Bam-

berg, der Stadt mit 1000-jähriger Geschichte.
Gelegenheit zum Besuch der traditionellen
Krippenausstellungen.
Fahrpreis pro Person EUR 18,– / Anmeldung
bis 29.12., 11.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion

Sa 31.12.
15.20 Uhr ab Marktplatz Busfahrt zum Lichterfest nach

Nankendorf. Erleben Sie die festliche Illumina-
tion des Dorfes und die bengalischen Feuer
in den Felspartien sowie die unzähligen Lich-
ter in den Berghängen.
Preis pro Person EUR 4,– / Anmeldung bis
30.12., 11.00 Uhr in der Tourist-Info

Sa 31.12.
17.00 Uhr Ewige Anbetung in Nankendorf, Lichterpro-

zession, Pfarrei Nankendorf

Januar 2012
Mo 02.01.
13.05 Uhr ab Marktplatz Busfahrt in die Markgrafenstadt

Bayreuth. Gelegenheit zum Einkaufsbummel
oder für Besichtigungen.
Fahrtpreis pro Person 10,– EUR / Anmeldung
bis 29.12., 11.00 Uhr in der Tourist-Info
Die Rückfahrt erfolgt um 18.00 Uhr vor dem
Markgräflichen Opernhaus in Bayreuth.
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Do 05.01.
19.00 Uhr Traditionelle Rauhnachtwanderung, Treff-

punkt: Bischof-Nausea-Platz, Fränkischer Alb-
verein „Edelweiß“, Waischenfeld

Di. 10.01.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei

Waischenfeld

Sa. 14.01.
Jahreshauptversammlung im Gasthaus
Schroll, Freiwillige Feuerwehr Nankendorf

Sa. 21.01.
19.30 Uhr Generalversammlung im Gasthaus Schrüfer,

Heroldsberg, Freiwillige Feuerwehr Huben-
berg-Heroldsberg

So. 29.01.
Jahreshauptversammlung im Roten Ross, Sol-
datenkameradschaft Waischenfeld u. U.

Rentenversicherung

Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(BfA)
Am Dienstag, 24.01.12, findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband

Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon (0921) 759870 - Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 -
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Fränkische Albverein „Edelweiß“
Waischenfeld

Rauhnachtwanderung
Wie jedes Jahr laden wir alle Mitglieder, Gäste, Winterwanderer
herzlich ein zu unserer Rauhnachtwanderung am Donnerstag,
den 05.01.2012. Treffpunkt: 19.00 Uhr, Bischof-Nausea-Platz.
Gutes Winterschuhwerk wird empfohlen. Fackeln können vor
Ort erworben werden. Unterwegs wird eingekehrt.

Theatergruppe Plankenfels
Hiermit möchten wir zu unseren Theater-Veranstaltungen am
07.01.2012 / 14.01.2012 / 21.01.2012
recht herzlich einladen.
Gespielt werden die zwei Einakter:

„Ein Dieb kommt selten allein“ und
„Der Kuhhandel“
Wo: Sportheim des TSV Plankenfels.
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: 5 €
Kartenverkauf ab 01.12.2011 im Gasthaus „Schreyer“ und an
der Abendkasse.
Für Speisen und Getränke ist an jeder Veranstaltung bestens
gesorgt.
Theatergruppe Plankenfels

Gesangverein Waischenfeld
Weihnachtskonzert
Die Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld / Kirchen-
chor Oberailsfeld lädt alle Gäste und die gesamte Bevölke-
rung zu ihrem traditionellen Weihnachtskonzert am 26.12.2011
(2. Weihnachtsfeiertag) um 17.00 Uhr in die Stadtpfarrkirche
Waischenfeld ein. Wie jedes Jahr werden außer der Chorge-
meinschaft weitere Gruppen und Solisten ein abwechslungs-
reiches Programm bieten.
Eintrittskarten sind im Verkehrsamt zum Vorverkaufspreis von
6,— EUR sowie an der Abendkasse zum Preis von 7,— EUR
erhältlich.

Malteser Hilfsdienst e. V.
Herzliche Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2011
Hiermit laden wir alle ordentlichen Mitglieder des MHD
Waischenfeld e. V. zur Jahreshauptversammlung am
10.02.2012 um 19:30 Uhr in den Schulungsraum des Mehr-
zweckhauses ein.
Programmpunkte sind:

Begrüßung
Finanzbericht
Berichte der versch. Dienste
Ehrungen
Wünsche und Anträge

Da an diesem Abend diverse Ehrungen vorgenommen werden,
bitten wir alle Mitglieder in Uniform zu erscheinen.
Erhard Klaus, Ortsbeauftragter Malteser Waischenfeld

Erste- Hilfe-Kurs der Malteser
Aufgrund von aktuellen Nachfragen starten wir am 23.01.2012
um 19:30 Uhr im Schulungsraum der Malteser, Bischof-Nau-
sea-Platz 3, einen Erste-Hilfe-Kurs mit 8 Doppelstunden.
Die Kursbescheinigung dient als Grundlage für den Führer-
schein, auch für die Fahrerlaubnis Klasse C.
Teilnehmen können alle, die aktuell Interesse an notwendigen
Maßnahmen zur ersten Hilfe haben, die vor dem Führerschein
stehen oder einfach mal wieder ihre eigenen Kenntnisse vertie-
fen möchten.
Die weiteren Abende werden vor Ort ausgemacht.
Kurskosten entstehen in Höhe von 25 EUR pro Teilnehmer.
Anmeldungen sind unter 09202- 95143 erbeten.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Adventszeit sollte eine Zeit der Stille, des Innehaltens und des Nach-
denkens sein. Trotzdem sieht die Wirklichkeit allzu oft anders aus. Deshalb
brauchen wir inmitten des lauten Einkaufstrubels Orte und Gelegenheiten der
Besinnung. In den Tagen vor dem Weihnachtsfest ziehen wir Bilanz, fragen
uns nach dem Erreichten und dem Versäumten.
Ich meine, dass wir in unserer Stadt auf ein arbeitsintensives, aber letztlich
erfolgreiches Jahr mit Genugtuung zurückblicken können. Zusammen konn-
ten wir viel zur Weiterentwicklung unserer Gemeinde erreichen. So sind z. B.
die Ortsausbauten und -umgestaltungen in Gösseldorf wie auch Breitenlesau
abgeschlossen, die Bauarbeiten für den langersehnten Geh- und Radweg zwi-
schen Nankendorf und Waischenfeld liegen in den letzten Zügen, die Restau-
rierung des Baderhauses läuft auf Hochtouren und gespannt dürfen wir auf
die Grundsteinlegung zum Bau des Fraunhofer-Forschungscampus warten.
Besonders hervorheben möchte ich noch den Neubau des Feuerwehrgeräteh-
auses in Hannberg, der durch das beeindruckende Engagement vieler ehren-
amtlicher Helfer der Ortschaften und der örtlichen Feuerwehr entsteht - so
ist auch das Löhlitzer Feuerwehrhaus durch deren Feuerwehrleute angebaut
und aufgestockt und im Laufe des Jahres fertig gestellt worden. Die nachfol-
genden Fotos zeigen unsere größten Baustellen aus dem Jahre 2011.
Dankbar erwähnen möchten wir in diesem Zusammenhang auch Dienste, die
in unserer Gemeinde automatisch funktionieren, aber deshalb durchaus nicht
als selbstverständlich anzusehen sind: Die Reinigung der Fischergasse sowie
auch Blumenanpflanzungen und die dazugehörigen Gießarbeiten des Blu-
menschmuckes, Brunnenreinigungen und Säuberungen von Sickerschächten.
Sicherlich könnte man hier noch mehrere Tätigkeiten vieler Helfer und Helfe-
rinnen im gesamten Gemeindebereich erwähnen. Herr Wunder nimmt sich
ehrenamtlich der Forschungsarbeit der Waischenfelder Geschichte an und
HerrWeichert berichtet umfassend ganzjährig über unser Gemeindeleben.
Unsere Planungen für das Jahr 2012 beinhalten z. B. die Sanierung des Kin-
dergartens, die Fortsetzung des Radwegebaus Hammermühle - Behringers-
mühle, der Grunderwerb für das Feuerwehrgerätehaus Waischenfeld und die
Neuschaffung eines Bürgerbüros. Die Wünsche nach weiteren Flurneuord-
nungen werden wir im Rahmen einer Informationsveranstaltung erkunden.
Ich hoffe, dass wir nach Abklärung der Details und der Finanzierungsfragen
gemeinsam die Projekte - im Interesse unserer Bürgerinnen und Bürger -
umsetzen können.

Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister
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